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Joachim Vogl
Deutscher Meister Armbrust 30 m nat. trad. 
23.09.2006, Etterschlag/München – Deutsche Meisterschaft Armbrust 30 m national traditionell
Der Etterschlager Nationalkaderschütze Joachim Vogl wird bei der Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m national traditionell im Armbrustschützenzelt auf dem Oktoberfest mit 120 Ringen Deutscher Meister in der Einzelwertung.

Vogl, der erst vor vier Wochen mit der 10-Meter-Armbrust Deutscher Meister in der Einzelwertung wurde und dabei mit 397 Ringen den Deutschen Rekord eingestellt hat, erreichte auch bei der Deutschen Meisterschaft mit der 30-Meter-Armbrust das Optimum: 120 von 120 möglichen Ringen. In dieser Disziplin wird, anders als z.B. mit dem Luftgewehr oder der Armbrust 10 m, je ein Schuss auf insgesamt 20 6er-Scheiben abgegeben.

Und obwohl der erfahrene Sportschütz in dieser Disziplin schon drei Mal Deutscher Meister geworden ist (1998, 2000 und 2002), hätte er sich in diesem Jahr beinahe selbst um den Sieg gebracht: Bereits nach 18 Schuss verließ Vogl zu voreilig den Schießstand und stellte gerade noch rechtzeitig fest, dass er noch zwei Schüsse abgeben musste. Also richtete er sich erneut ein und beendetet seinen Wettkampf souverän mit der vollen Punktzahl. Vogl achselzuckend dazu: „So etwas dummes ist mir auch noch nie passiert! Einerseits sind die Scheiben durchnummeriert und andererseits sieht man ja, ob noch eine oder mehrere Einzelscheiben zu beschießen sind.“
Vogl kann sich diesen Fauxpas genauso wenig erklären, wie seine beständigen und häufig überragenden Leistungen – vor allem dann, wenn es ‚um die Wurst geht‘. Allerdings blieb diesmal der Erfolg mit seiner Mannschaft, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München, aus: Obwohl Teamgefährte Bernd Schott mit ebenfalls 120 Ringen Deutscher Vizemeister wurde und Hannes Hirschvogel 115 Ringe erzielte, belegte die 1. Mannschaft vom „Bund“ München diesmal nur den 5. Platz. Deutscher Mannschaftsmeister wurde die ASG Frundsberger Fähndl e.V.
Foto (Joachim_Vogl_2005.jpg): Mike Hecker
(Bildunterschrift:) Joachim Vogl holt sich bei der Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m national traditionell auf der Wiesn den Deutschen-Meister-Titel in der Einzelwertung.  
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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